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Feuerwehr Regio 
3303 Jegenstorf 
______________________________________________________ 

Jahresbericht 2017 
 

 
Herzlichen Dank der Jugendarbeit Jegenstorf für das tolle Graffiti  

an der bis dahin trostlosen Wand des Aussenmagazins in der Grube. 

 
Ernstfalleinsätze: 

Die Feuerwehr Regio Jegenstorf wurde 2017 zu folgenden 36 Einsätzen alarmiert/aufgeboten: 

14.01.2017 Rohrleitungsbruch    Jegenstorf, Chrützeichweg 
31.01.2017 Wasserwehreinsatz    Jegenstorf, Iffwilstrasse 
06.02.2017 BMA      Jegenstorf, Bernstrasse, ID 
28.02.2017 Sturm, umgefallene Bäume   Jegenstorf, Bollwald 
04.03.2017 BMA, tech. Defekt Schnitzelheizung  Jegenstorf, Solothurnstrasse, WP Rotonda 
12.03.2017 Ölspur      Jegenstorf, Bernstrasse Rtg Urtenen 
15.03.2017 BMA, Fehlalarm    Jegenstorf, Bernstrasse, Coop 
16.03.2017 BMA, Fehlalarm    Jegenstorf, Bernstrasse, KU 
30.03.2017 Vegetationsbrand    Jegenstorf, Bernstrasse 
22.04.2017 BMA      Jegenstorf, Bernstrasse, Coop 
18.05.2017 Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Bimerweg 
23.05.2017 Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Sägetstrasse 
04.06.2017 Wasserwehreinsatz    Münchringen, Mülimatt 
11.06.2017 BMA, Fehlalarm    Jegenstorf, Solothurnstrasse, WP Rotonda 
20.06.2017 Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Hubelweg 
06.07.2017  Brand Grossballenpresse   Iffwil, Längacher 
07.07.2017 Wasserschaden    Jegenstorf, Neuholzweg 
07.07.2017 VU mit Verletzten    Ballmoos, Zuzwilstrasse 
20.07.2017 Waldbrand     Iffwil, Wald Buech-Ischlag 
23.07.2017 Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Kleeweg 
02.08.2017  Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Bernstrasse 
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05.08.2017 Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Bernstrasse 
10.08.2017 Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Tromgässli 
10.08.2017 Insektenbekämpfung    Münchringen, Niederhauserweg 
16.08.2017 VU ohne Verletzte    Münchringen, Hauptstrasse 
12.09.2017 VU mit Verletzten, Rollerbrand  Jegenstorf, Solothurnstrasse 
17.09.2017 Brand auf Sitzplatz, Nachkontrolle  Jegenstorf, Sägetstrasse 
19.09.2017 Insektenbekämpfung    Jegenstorf, Rosenweg 
26.09.2017 Starke Rauchentwicklung   Jegenstorf, Staffelstrasse 
13.10.2017 Ölspur      Jegenstorf, Altgasse 
03.11.2017 BMA, Fehlalarm    Jegenstorf, Bernstrasse, Coop 
10.12.2017 Wassereintritt in Wintergarten  Jegenstorf, Bernfeldweg 
14.12.2017 Wassereintritt in Wintergarten  Jegenstorf, Bernfeldweg 
14.12.2017 Wassereintritt in Kellerräume   Jegenstorf, Dättenmoosweg 
25.12.2017 Brand Adventskranz    Jegenstorf, Solothurnstrasse, WP Rotonda 
29.12.2017 Brand Weihnachtsbaum   Jegenstorf, Dörfli 

(BMA= Brandmeldeanlage; VU=Verkehrsunfall; EFH=Einfamilienhaus; KU=Kollektivunterkunft) 

                                          
Auch bei Insekten ist die Feuerwehr zur Stelle.                                        Dieser PW hatte Glück im Unglück. 

 

Übungsbetrieb 

Der Übungsbetrieb konnte wie geplant durchgeführt werden. Nachfolgend in Bild und Text einige 
Impressionen zum Übungsbetrieb 2017:  
 
"Rettung aus der Tiefe" war nebst "Sanitäts-
dienst" und "Löschangriff im Brandfall" das 
Postenthema der 1. Basisübung im März. Die 
Feuerwehr verfügt über das entsprechende 
Material, damit die Gefahren bei der Arbeit in 
der Höhe minimiert werden können.  
 

 



3 

 

 
 

Das Schwerverkehrszentrum in Erstfeld war 
der erste Fixpunkt der Feuerwehrreise vom 20. 
Mai 2017. Nicht fahrfähige Lenker und/oder 
technisch nicht funktionierende Lastwagen 
werden hier vor dem Passieren des Gotthard-
strassentunnels aus dem Verkehr genommen. 
Nach dem Mittagessen führte uns die Reise 
weiter an das Nordportal des Tunnels. Die 
Schadenwehr Gotthard leistet hier "24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr" Dienst für die 
Sicherheit im Tunnel. Imposant, welche techni-
schen Möglichkeiten zur Verfügung stehen.

 

  
Um das gegenseitige Kennenlernen zu fördern, findet jährlich eine gemeinsame Übung mit der 
Regionalen Feuerwehr Fraubrunnen statt. Diesmal waren wir in Fraubrunnen zu "Gast". 
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Alljährlich müssen die Atemschutzgeräteträger/Innen einen 12-Minuten-Lauf absolvieren. Dieser fand 
am Mittwochabend des 17.05.2017 statt. Für jene, die an diesem Abend nicht teilnehmen konnten 
oder wollten , ist das Absolvieren des 5 km Emmenlaufs Pflicht. Dieser Lauf findet jeweils Mitte 
August in Bätterkinden statt, für Geübten steht auch die Distanz von 10 km zur Auswahl. Der Lauf-
gruppe gehören auch ehemalige Feuerwehrler und Partnerinnen an. 
 

  
Anlässlich der 1. Gesamtübung vom 30.06.2017 fand ein Übungsbesuch unseres Kreisfeuerwehrins-
pektors Martin Eggli statt. Etwa alle drei Jahre werden die Inspektoren von der GVB beauftragt, den 
Feuerwehren einen kurzfristig angekündigten Besuch abzustatten mit der Auflage, das Tun und Kön-
nen zu überprüfen. Da auch diese Übung absolut präzise vorbereitet war, mussten wir nach dem Te-
lefonat nicht nervös werden . Mit dem geplanten Löschangriff, verbunden mit Rettungen, und einem 
Posten mit Fachtechnik, konnten wir das Feuerwehrhandwerk demonstrieren – und wurden auch be-
lohnt – Martin war sehr zufrieden und lobte insbesondere die gute Kameradschaft und die sehr gute 
Altersdurchmischung in der Organisation. Dieses Lob nahmen wir natürlich sehr gerne entgegen. 

 

 
Die 2. Gesamtübung fand im neuerbauten Logistikcenter ID statt.  

Die Berufsfeuerwehr Bern war mit dem mobilen Grossventilator vor Ort.  
Über diese Übung wurde ausführlich im Blatt D’REGION  
vom 31.10.2017 und im Jegenstorfer 4/2017 berichtet. 
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Personelles 

Eintritte: 
Céline Gugerli    Zuzwil   per 01.01.2017 
Tobias Frey    Iffwil   per 01.01.2017 
Christoph Hutter   Zuzwil   per 25.01.2017 
Martin Rothen    Jegenstorf  per 18.02.2017 
Marco Trüssel    Jegenstorf  per 01.01.2017 
Mirco Friedli    Jegenstorf  per 01.06.2017 
Micha Hecking (JGF)   Jegenstorf  per 08.08.2017 
 
Austritte: 
Offizielle Austritte mit Jahrgang 1967: 
keine 
 
Aus Vereinbarung 50+: 

Stefan Bütikofer aus Zuzwil nach  
33 Dienstjahren !!! 

Herzlichen Dank Stefan für die  
jahrzehntelangen treuen Dienste. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan bei der Abgabe seiner Kleider an den Feldweibel.  

 
Andere Gründe: 
Dominique-Bert Bösiger  Zuzwil   rückwirkend per 31.12.2016 
Thomas Boss    Zuzwil   per 31.12.2017 
Lilli Hannawald   Jegenstorf  per 31.12.2017 
Jenny Hunziker (JGF)  Jegenstorf  per 31.12.2017 
 
Kurse und Beförderungen: 
Folgende AdF haben sich, getreu dem Motto "wer rastet, der rostet", weitergebildet: 

Kaderkurse: 
Leiter Feuerwehr / Kdt  Philippe Aebi 
Einsatzführung EFÜ 2  Andreas Stotzer  mit Beförderung zum Oblt 
Modul Brand (Führung Front AS) Bengiamin Wyrsch 
Modul Brand (Führung Front AS) Andreas Stotzer 
Modul Brand (Führung Front AS) Andreas Schär 
Modul Brand (Führung Front AS) Eric Fasler 
Modul Brand (Führung Front AS) Marc Freiburghaus 
Kaderkurs Anhängeleiter  Samuel Meier 
Fachspezialist Elementar  Philippe Aebi 
 
Fachdienstkurse: 
Basisausbildung FV 1 (- AS)  Christoph Hutter 
Basisausbildung FV 1 (- AS)  Tobias Frey 
Basisausbildung FV 1 (- AS)  Martin Rothen 
Basisausbildung FV 2 (+ AS)  Marco Trüssel 
Basisausbildung FV 2 (+ AS)  Taimi Hänni 
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Basisausbildung FV 2 (+ AS)  Remo Schürch 
Basisausbildung FV 2 (+ AS)  Joel Schütz 
Basisausbildung FV 2 (+ AS)  Gabriel Schütz 
Absturzsicherung Basis  Bengiamin Wyrsch 
Absturzsicherung Basis  Timo Weber 
TLF-/Motorspritzengrundkurs Beat Bernhard 
TLF-/Motorspritzengrundkurs Stephan Kunz 
Materialwartung Modul 1  Eric Fasler 
Materialwartung Modul 1-3  Thomas Wälchli 
 
Führerprüfungen 
Kat. C1 (118)    Markus Marti 
 
Total 73 Ausbildungstage 
 
und zudem: 
- Besuch eines tägigen Weiterbildungskurses durch alle Gruppenführer, organisiert durch  
  den Feuerwehrverbandes Bern-Mittelland Nord 
- Update der Mutationsführer anlässlich eines WBK zum Thema Nachalarmierung  
- Besuch des Moduls Textverarbeitung WinFAP durch Karin Coplak 
- Teilnahme an den zwei obligatorischen Kommandantenrapporten des Regierungsstatthalters  
 und den Delegiertenversammlungen des regionalen und kantonalen Verbandes  

 

Weiteres 

Einbezug der Feuerwehren im Baubewilligungsverfahren 
In die Überarbeitung der Brandschutzvorschriften wurden auch die Anliegen der Feuerwehr einge-
bracht. Wenn ein Brand ausbricht, muss die Feuerwehr rasch und einfach Zugang zum Gebäude 
haben. Welche Massnahmen und Planungen sind nötig, damit der Einsatz im Ernstfall optimal abläuft. 
Um diese Punkte zu realisieren, ist ein frühzeitiger Miteinbezug der Feuerwehren im Planungsprozess 
erforderlich. Die Architekten und Planer sind nun verpflichtet, die Feuerwehren aktiv anzugehen, um 
gemeinsam das vertretbare Optimum zu erarbeiten. Zum Beispiel: Zufahrten festlegen, Schlüsselrohr-
depots vorsehen, Abluftöffnungen und Brandabschnitte in Einstellhallen definieren, Entrauchnungs-
öffnungen in Treppenhäusern einbauen, Feuerlöschgeräte fordern, u.v.m. Die Skeptiker, welche den 
hohen Zeitaufwand zur Ausübung dieser „neuen Aufgabe“ für die Feuerwehr fürchteten, konnten 
anlässlich einer Abendschulung mehrheitlich umgestimmt werden. Es kann hiermit doch ein relativ 
grosser Beitrag zum vorbeugenden Brandschutz geleistet werden. 
 
Neubeschaffung Atemschutgeräte 
Was im Jahre 2016 geplant und bestellt wurde, 
konnte anlässlich der 1. Atemschutzübung im 
Februar endlich „ergriffen“ werden – die 15 
neuen Atemschutzgeräte wurden durch die 
Firma Dräger pünktlich geliefert und die Um-
rüstung konnte vollzogen werden. Einfache 
Bedienung, angenehmes Tragen und grosses 
Blickfeld in der Maske waren die ersten Er-
kenntnisse nach der Anprobe durch die Atem-
schutzgeräteträger. Und nach der Übung gab 
es kein Zurück mehr – die Anpassungen an 
den Halterungen in den Fahrzeugen waren 
gemacht, die Bewegungsmelder umgerüstet 
und die alten Geräte bereits bei Seite geschafft 
worden. Und zudem hatten die vier Geräte-
warte die Ausbildung bei der Firma Dräger im 
Liebefeld besucht und die Prüfungsszenario 
der alten Geräte geistig bei Seite geschoben 
. Die alten Geräte fanden noch Absatz als 

Ergänzung bei anderen Wehren oder in 
Ausbildungszentren. Und ein weiterer erfreu-
licher Punkt zum Schluss: die Schlussrech-
nung präsentiert sich positiv, der Budget-
rahmen wurde nicht überschritten. 
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Besuche Kindergarten- und Schulklassen bei der Feuerwehr 
Die Augen leuchten jeweils mächtig, wenn die 
Kinder das Feuerwehrmagazin betreten. 
Erneut erhielten wir Besuch von einigen Kin-
dergarten- und Schulklassen im Magazin. Und 
mit der Abgabe des Feuerwehrbuches „Hallo 
Feuerwehr“ können wir den Jungs und Mädels 
nun auch noch etwas Nachhaltiges mit auf den 
Nachhauseweg geben. 
 
 
 
 
              Dieses Buch ist nur bei der Feuerwehr erhältlich. 

 
Feuerwehrsekretariat 
Mit grossem Engagement kümmert sich Karin Coplak um die "Sörgeli" und Anliegen der AdF – 
BESTEN DANK KARIN! Das Administrationsprogramm WINFAP, welches von der GVB den 
Feuerwehren zur Verfügung gestellt wird, wird laufend mit Modulen ergänzt. 
 
Materialverwalter Feuerwehr 
Thomas Wälchli übt seit nunmehr 2 Jahren die Stelle des Materialverwalters in einer Festanstellung 
von 30 Stellenprozenten aus. Die Entlastung, insbesondere der Fachverantwortlichen und Kaderan-
gehörigen, ist stark spürbar. Material- und Fahrzeuge werden koordiniert gewartet und unterhalten, 
Arbeitsplatzvorbereitungen und das Retablieren danach entlasten das Übungsleiterteam, Kleinein-
sätze werden autonom bewältigt, für die Materialausgabe an Kursteilnehmer/Innen ist eine Ansprech-
person anwesend, u.v.m. Mehrere Anfragen aus den Nachbarfeuerwehren betreffend Aufgaben und 
Pflichten unseres Materialverwalters bestätigen, dass künftige die Schaffung einer solchen Stelle 
auch bei anderen Organisationen unumgänglich sein wird. Ob die Anzahl Stellenprozente für das 
stetig wachsende Aufgabengebiet auch künftig noch ausreichen werden, wird sich zeigen. 
 
Jugendfeuerwehr JGF 
Micha Hecking hat seine erste Sommerferienwoche für die JGF investiert. Im Ausbildungszentrum in 
Büren an der Aare hat er alles erlernt, was es für den Feuerwehrdienst braucht. Im August fand so-
dann ein Gespräch in Anwesenheit seiner Eltern statt, und er bekundete den Beitritt zu unserer Orga-
nisation. So kann er das Handwerk festigen und ist an seinem 18. Geburtstag für den Übertritt in die 
Aktivmannschaft parat. Zum Thema der stetigen Weiterbildung organisierte der Feuerwehrverband 
Bern-Mittelland Nord im September und Oktober je einen Samstagvormittag in Fraubrunnen . Mit 
grossem Engagement und hohem Einsatzwillen machten die Jungs und Mädels mit. 

  
Das neue Loge der JGF.                                            Die kleinen Wolken konnten dem Engagement nichts anhaben. 
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Sport und Ausdauer

  
In diesem Jahr war die Feuerwehr Regio Jegenstorf gleich mit zwei Teams an der Volleyballnacht 
vertreten. Herzlichen Dank für die würdige Vertretung unserer Organisation an diesem Anlass. 
 

  
Unter der Leitung von Res Schär war am Atemschutzwettkampf in Grünenmatt am 19.08.2017 das 
Team 3303'er am Start. Hier namentlich die Teilnehmer/In erwähnt, da die Abkürzungen auf den 
Helmen sicher nicht von allen Lesern und Leserinnen entschlüsselt werden können: Taimi Hänni, 
Remo Schürch, Mirco Friedli, Matthias Imhof und Andreas Schär. 
 
Finanzen 
Die Ersatz- und Neubeschaffungen wurden gemäss Budgetpositionen ausgelöst. Die definitive Ab-
rechnung 2017 liegt noch nicht vor. Jedoch wird das Schlussergebnis gemäss den jeweiligen Quartal-
reportings innerhalb des vorangeschlagten Rahmens liegen. Nicht budgetiert war die Ersatzbeschaf-
fung einer neuen Fixfunkanlage. Während eines Ernstfalleinsatzes wurden Verbindungsprobleme 
festgestellt. Bei der anschliessenden Kontrolle durch die Lieferfirma konnten jedoch keine Mängel 
festgestellt werden – Vorführeffekt, denn weitere Kontrollen ergaben: geht – geht nicht – geht - …….. 
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Auf einen "Zufallstreffer" im Ernstfalleinsatz konnten wir uns nicht verlassen. Also musste die Anlage 
ersetzt werden. Der Finanzverwalter bewilligte die entsprechende dringende Ersatzbeschaffung und 
die Anlage wurde anfangs Dezember ausgewechselt. Je eine Tischfunkstation befindet sich im Feuer-
wehrmagazin und im Gemeindehaus, die Sendeantenne auf dem Dach des letztgenannten Objekts. 
 
Feuerwehrkommission 
An den drei terminierten Kommissionssitzungen wurden alle anstehenden Geschäfte behandelt. 
Infolge Amtszeitbeschränkung konnte sich Gemeinderätin Susanne "Sue" Siegenthaler anlässlich der 
Gemeinderatswahlen im Herbst nicht mehr zur Verfügung stellen. Somit war unumgänglich, dass wir 
sie an der 3. Sitzung verabschieden "mussten". Neu wurde ihre Tochter, Sharon Sue Siegenthaler, in 
den Gemeinderat gewählt und hat das Ressort öffentliche Sicherheit übernommen. Besten Dank Sue 
für deine stetige Unterstützung der Feuerwehranliegen und Sharon Sue wünschen wir viel Erfolg in 
der Ausübung des neuen Amtes. 
 
Hydrantenkontrolle 
Unter der Leitung von Philippe Aebi wurden im Herbst alle in Betrieb stehenden Oberflurhydranten in 
Münchringen und Jegenstorf gemäss Checkliste kontrolliert (Versorgungsgebiet der umgetauften 
VWV zu Emmental Trinkwasser). Insgesamt stehen auf diesem Gebiet 274 Hydranten. Besten Dank 
allen Helfenden für die gewissenhafte Arbeit. Dies ist ein wichtiger Bestandteil für die Versorgungs-
sicherheit im Ernstfalleinsatz. In Zuzwil, Iffwil und den Ortsteilen Scheunen und Ballmoos werden die 
Kontrollen selbständig durch die Wasserversorgung Saurenhorn gemacht. 
 
Feuerwehrverein 
Der Sieg vom Vorjahr konnte mit dem 2. Platz am Handdruckspritzenwettkampf in Frutigen am 
02.09.2017 nicht vollumfänglich verteidigt werden. Die Abläufe in der Mannschaft sind jedoch gefes-
tigt und der Teamgeist ist hoch. Die Vorbereitungen des OK's für den geplanten Wettkampf am 
Samstag, 17. August 2019 in Jegenstorf gehen planmässig voran. An weiteren internen und externen 
geselligen Anlässen wurde dieses Hauptvereinsziel verfolgt und gelebt. Die nächste Hauptversam-
mlung des Vereins findet am Mittwoch, 21.03.2018 statt. Weitere Infos sind zu finden unter www.frj.ch 
 
… und es wurde gefeiert 

  
Hochzeit Christa & Stephan Kunz mit Jana aus Münchringen                     Hochzeit Marianne und Erich Fasler aus Thörigen 

http://www.frj.ch/
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Hochzeit Doris und Philippe Aebi aus Jegenstorf (Vizekommandant) 

 

 
Eine Problematik, mit der auch die Feuerwehr Regio Jegenstorf konfrontiert ist! 

 
Motivierte Frauen und Männer melden  
sich für den Feuerwehrdienst unter:  

feuerwehr@jegenstorf.ch 
 

mailto:feuerwehr@jegenstorf.ch
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… und zum Schluss 
 

 stellen wir uns den Herausforderungen, die das neue Jahr für uns bereit hält 

 bedanke ich mich bei allen, die das Feuerwehrwesen tatkräftig unterstützen, denn: 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr, immer für Sie da! 

 wünsche ich ALLEN ein erfolgreiches 2018. 

 
 

«Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr» 

 
 
 
 
 

Jegenstorf, im Januar 2018     
       Thomas Winzenried 
       Kommandant 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis an: 

- Feuerwehrstab 
- Kommissionsmitglieder 
und 
- eingestellt auf der Homepage der Feuerwehr Regio Jegenstorf 


